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P15: GESCHWISTER VON KINDERN MIT BESONDEREM VERSORGUNGSBE-

DARF 

Projektpartner beta Institut, Augsburg 

  

Projektjahr Seit 2009 

  

Ausgangslage Etwa 60 % der Geschwister chronisch kranker oder behinderter Kinder 

haben ein erhöhtes Ausmaß an psychosozialen Problemen und Belas-

tungen. Die Geschwister chronisch kranker Kinder können psychosozia-

le Probleme und Belastungen aufweisen, die sich   

• in ihrer Unkenntnis über die Erkrankung und die damit einherge-

henden Anforderungen an das kranke Kind sowie die Familie, 

• in einer eingeschränkten Teilhabe in Familie, Schule und Freizeit, 

sowie  

• in emotionalen Belastungen mit Depressionen, Ängsten, Devianz 

und Isolation/Rückzug zeigen.  

Die Belange der gesunden Geschwister treten aufgrund der schwerwie-

genden Erkrankung ihres erkrankten Geschwisterkindes oft in den Hin-

tergrund. 

Ältere Untersuchungen sprechen von Geschwistern chronisch kranker 

oder behinderter Kinder, lebensbedrohlich erkrankter oder verstorbe-

ner Kinder. Neuere internationale Untersuchungen1 sprechen dagegen 

von „Geschwistern von Kindern mit besonderen Bedürfnissen“ („siblings of 

children with special needs“) oder gar von „Geschwistern mit besonderen 

Bedürfnissen“ („siblings with special needs“).  

                                                           

 

1  Strohm, K. (2008). Too important to ignore: Siblings of children with special needs. Australian e-Journal for the Advancement of 

Mental Health, 7(2), www.auseinet.com/journal/vol7iss2/strohmeditorial.pdf 
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 Diese Veränderungen spiegeln die Abkehr von einer störungsorientier-

ten hin zu einer am Bedarf der Kinder orientierten Betrachtung im 

Rahmen einer umfassenden Versorgung. Einer Stigmatisierung wird 

entgegengewirkt. 

Programme zur Identifikation und bedarfsgerechten Betreuung dieser 

Geschwisterkinder sind bisher unausgereift oder gar nicht vorhanden. 

  

Ziel Ziel des Projektes ist es, Instrumente und Strategien zu entwickeln, mit 

denen die psychosoziale Belastung gesunder Geschwister von Kindern 

mit einer chronischen Erkrankung oder Behinderung frühzeitig erfasst, 

die Geschwister entsprechend des Schweregrades ihrer Probleme Risi-

kogruppen zugeordnet und einer bedarfsgerechten Beratung, Beglei-

tung oder Behandlung zugeführt werden können. 

  

Beschreibung Das Projekt „Geschwister mit besonderem Versorgungsbedarf“ wurde im 

Jahr 2009 begonnen. Literaturrecherchen zum Themenkomplex „Ge-

schwister (von Kindern) mit besonderem Versorgungsbedarf“ und zu in-

ternetverfügbaren Interventionsprogrammen wurden durchgeführt.  

Es wird ein evidenzgestütztes Screeninginstrument entwickelt, welches 

die psychosozialen Probleme und Belastungen der Geschwister drei 

Risikogruppen zuordnet. Den einzelnen Risikogruppen sollen spezielle 

psychosoziale Beratungs-, Begleitungs- und Interventionsformen zuge-

ordnet werden. 

  

Aktueller Stand laufend 

  

Ausblick Die Durchführung einer Studie zur Verifizierung und Validierung des 

Screeningsfragebogens wird geprüft. 

  

Literaturhinweise s. Anhang A15 
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